
 

 

Protokoll 
 

Zweck 10/1-LAG-Vollversammlung 

Datum 06.05.2010 

Zeit und Ort 16:15 Uhr, Impulszentrum Bregenzerwald 

Anwesend 

- Rudi Lerch 

- Erich Schwärzler 

- Renate Fischer 

- Herlinde Moosbrugger 

- Michael Moosbrugger 

- Sigrid Mock-Ronacher 

- Wolfgang Langes 

- Armin Berchtold 

- Karl Hueber 

- Urs Schwarz 

- Ludwig Mähr 

- Uta Illenberger 

- Alexandra Durics 

- Ruth Moser 

- Isabel Gapp 

- Wolfgang Kinz 

- Bernhard Maier 

- Franz Rüf 

Entschuldigt 

- Anton Wirth 

- Christof Thöny 

- Fritz Siegfried 

- Walter Vögel 

- Josef Türtscher 

- Adolf Groß 

- Annette Sohler 

- Arno Fricke 

- Lothar Ladner 

- Martin Netzer 

- Gebhard Bechter 

- Dieter Lauermann 

- Karl Hehle 

Protokoll Franz Rüf 

Verteiler an alle Eingeladenen und Anwesenden 

 
Agenda 

1. Begrüßung und Protokoll 
2. Jahresbericht 2009 
3. Jahresabschluss 2009 mit Beschluss zur Entlastung 
4. Allfälliges 

 

 



 

 

Zu Punkt 1 – Begrüßung und Protokoll 

In der Einleitung bedankt sich der Obmann Rudi Lerch noch einmal für das Erscheinen, für die 
zur Verfügung Stellung der Räumlichkeiten und allen Akteuren für ihr Eigenengagement in der 
Regionalentwicklung. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zum Protokoll der letzten 
Vollversammlung gibt es von der Versammlung keinen Einwand. Das Protokoll wurde 
einstimmig in der aktuellen Fassung genehmigt.  
 
 
Zu Punkt 2 – Jahresbericht 2009 

Der Obmann gibt in seinem Bericht Einblick in die Projektstatistik. Er macht darauf 
aufmerksam, dass die LAG-Vorarlberg mathematisch betrachtet exakt im Plan der 
Projektabwicklung liegt. Er erinnert die Versammelten daran, dass es ein Trugschluss ist, jetzt 
bei weitgehend verplantem Leader-Budget an Engagement zu verlieren. Mathematisch 
betrachtet liegt die LAG exakt in der Projektumsetzung. Es sind 25% der geplanten Mittel 
abgerechnet, zwei Jahre sind vergangen, weitere 4-5 Jahre liegen noch vor uns. So ist es völlig 
verständlich, dass 75% der Mittel noch gebunden und voraussichtlich planmäßig bis zum Ende 
der Programmperiode abgerechnet werden. Er erinnert daran, dass die LAG-Vorarlberg nicht 
nur dazu da ist, um das Leader-Programm abzuwickeln, sondern den Mitgliedern das best  
mögliche Service zu bieten, das im Rahmen der Strukturfördermaßnahmen möglich ist. Die in 
der vorangegangenen LAG-Sitzung aufgezeigten Projekte lassen einmal mehr den Schluss zu, 
dass die Zeit reif ist, in Punkto Projektentwicklung und Reichung von Fördermitteln kreativ zu 
sein. Es ist die Aufgabe der LAG, gerade an einem solchen Zeitpunkt, zu mobilisieren anstatt 
zu resignieren. In seinem Beitrag ruft er die Beteiligten und die Talschaftsvertreter auf, 
weiterhin engagiert für die Entwicklung neuer Initiativen zugunsten der Regionalentwicklung 
zu sein.  
Hinweis: Die Rede von Obmann Rudi Lerch befindet sich auf der Leader-Homepage. 
 
Zu Punkt 3 – Jahresabschluss 2009 mit Beschluss zur Entlastung 

Franz Rüf erinnert daran, dass die Verwaltung und finanzielle Abwicklung im Büro in 
Alberschwende durchgeführt wird. Die Buchhaltung wird durch einen gewerblichen 
Buchhalter, durch Andreas Barta, erledigt. Als Steuerberater ist die Kanzlei Geser&Partner aus 
Andelsbuch beauftragt. Die Rechnungsprüfer sind Bgm. Armin Berchtold und Peter Vergud 
(St. Anton), Kassier ist Alexandra Durics. Sie erklärt der Versammlung, dass sie den 
Rechnungsabschluss gesichtet hat. Sie bringt der Überzeugung Ausdruck, dass durch die 
professionelle Bearbeitung die Ergebnisse auch richtig dargestellt sind. Sie bittet den 
anwesenden Rechnungsprüfer, Bgm. Armin Berchtold, um seinen Bericht.  
 
Jahresabschluss 2009 mit Entlastung – Bericht Rechnungsprüfer 
Bgm. Armin Berchtold berichtet vom Prüfablauf und geht auf seinen Bericht ein. Schriftlicher 
Bericht siehe Anhang zum Protokoll. Er stellt den Antrag an die Versammlung, den 
Jahresrechnungsabschluss 2009 zu genehmigen. Er bedankt sich beim Vereinsvorstand und bei 
der Geschäftsführung für die geleistete Arbeit.  
Nach einzelnen Rückfragen stellt Rechnungsprüfer Armin Berchtold folgenden Antrag an die 
Versammelten: Die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen und dem Kassier und dem Obmann 
die Entlastung zu erteilen. Dem Antrag wurde einstimmig statt gegeben.  
Alexandra Durics bringt die Versammlung in Kenntnis, dass sie eine neue Herausforderung 
annehmen wird und aus diesem Grund der LAG nicht weiter zur Verfügung steht. Als ihr 
Nachfolger im Vorstand und in der Funktion als Kassier schlägt sie Bgm. Erich Schedler vor. 



 

 

Diesem Vorschlag folgt die gesamte Versammlung und beschließt die Kooptierung von Bgm. 
Erich Schedler in den Vorstand.  
 
 
Zu Punkt 4 – Alfälliges 

Keine weiteren Anmerkungen.  
 
 


